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Bekanntmachung.
An sämmtliche Lokalarmenpflegen dcä kgl. Land-- 

gerichtsdczirks Friedberg.
Armenwesen pro 1859/60.

Unler Hinweisung auf die hohe Regierungs-Ans- 
schreibuug vorn 6. August 1853 (Kr.-Amtsbl. S. 1399) 
werten die Lokalarmenpflegeu anfgescrdert, die Armen- 
beschriebe und Elats-Vorausckläge für das nächstkom- 
menke Etalsjahr bis 1. Oktober und die Material- 
nud Geldrechnungen für das Etatsjahr 1859/60 bis 
zum 10. Oktober'l. Js. um so sicher anher in Vorlage 
zu bringen, al» kie Säumigen die Abholung dieser 
ihrer Geschaflsnachweise auf ihre Kosten zn gewärti­
gen haben.

Sämmtliche Elaborate sind i» duplo vorzulege» 
und werden diejenigen Armenpflegen, welche um Un- 
lerstuyung ans dem Distriktsarmenfonde nachsuchen, 
ihre deßsallsige, molivirlen Gesuche bis zum 10. Okto­
ber l. Js. um so gewißer einzureichen habe», als Un- 
terstuyungen ebne besondere Gesuche nicht gewahrt 
werden, und spätere Gesuche unberücksichtigt bleiben.

Friedberg, am 16. Aug. 1860.
Kdnigl. Landgericht Friedberg.

Widder.
Vergmüller.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und sämmt­

liche Gemeindeverwaltungen.
Die Neueintheilung der Leichcnschaudistrikte 

betr.
Die nachstehende Eintheilung der Leichenschau-

distrikte hat unterm 26. v. Mts. die Genehmigung 
der kgl. Regierung erhalten, und wird mit dem Auf­
trage bekannt gemacht, hievon die Gemeinden inKennt- 
niß zu seyen und dabei zu bemerken, daß eS durch §. 5 
der Leichenschau-Ordnung den Verwandten oder Haus­
genossen zur Pflicht gemacht ist, jeden Todesfall mög­
lichst schleunig zur Anzeige zu bringen, damit die erste 
Leichenschau rechtzeitig vvrgenommen werden kann.

Aichach, 7. Aug. 1860.
Kgl. Landgericht Aichach.

Wimmer.

U c r 3 e i dj n i ß
der Leichenschaudistrikte im k. Landgerichtöbezirke 

Aicha ch.

s-
Leichenschau 

Distrikt.
Gemeinde» 

desselben.
Name des 

Leichenschauers.

1 Aichach L Aichach, Stadt. 
Algertshausen, 
Oberbernbach, 
Ecknach, 
Unlerwittelsbach, 
Untergriesbach.

Dr. Müller, k. Be­
zirks- u. Landge- 
richlöarzt in Aich­
ach.

2 Aichach Is. Unterschneitbach, 
Oberschneilbach, 
Sulzbach, 
Obergriesbach, 
Gallenbach, 
Klingen, 
Obermauerbach,

Dr. Knappich. prkt.
Arzt in Aichach.
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3 Aindling.

.isrn

/j <i fn

1 Affing.

-

5 Altomünster

6 Kühbach.

7 Schiltberg.

L Igenhauseu.

8 Inchenhofen

10 Gundelsdorf.

11 Adelzhausen

Leickenschau 
Distrikt.

Gemeinden 
desselben.

Name deö -
LeichcnschauerS.

K

Leichenschau 
Distrikt.

Gemeinden 
desselben.

Name deö 
Leichenfchauerö.

Oberwittelöbach, 
Walchshofen, 
Mainbach, 
Saiubach.
Aindling, 
Todtenweis,

12

13
Dr. Schmid, prakt.

Arzt in Aindling. 14

Sielenbach.

Hilgerts­
hausen.

Tandern.

Sielenbach, 
Kiemertshofen, 
Tödtenried. 
Hilgertshausen.

Tandern,

Bader Knappich j„ 
Sielenbach.

Bader Christl in 
Hilgertöhausen., 

Bader Fischer in
Coe»hau>en, 
Pichl, ho Önw miM3

Oberndorf, 
Randelsried,

Tandern.

Cinngerödorf, 
Bicnenbach, 
Petersdorf. 
Alsinoos.
^ dwnkitciL

Thalhauien.

Bekrnnlmachun 1-

Willprechlszell, 
Jedling.
Affing.
HaunswieS, 
Ganlzhvfcn, 
Sioyard, 
Haufen. 
Griesbecterzell. 
Altomünster. 
Oberzeiltvach, 
Stumpfenbach, 
Kleinberghofen, 
Wollomoos.
Kuhbach, 
Haslangkreit, 
Unlerbernbach, 
Ooerfchonbach. 
Schiltberg, 
Allenberg, 
Rapperzell. 
Aufhausen, 
Clockensau. 
Rnpperlszell.

Die Wahlen der Gemeinde- und Kirchenverwan- 
ungömitglieker in 71 politischen Gemeinden nehmen 
last die "ganze Zeit und Thätigkeit der Landgerichtö- 
beamten während des Monais September in Anspruch. 

Arzt in etsflng. Djx Gemeinde-Vorsteher haben deßhalb unverzüg­
lich in allen Gemeinden bekannt zu machen.

1) daß während deö Monat» September in jeder 
Woche nur ein einziger Gerichtstag, nämlich am

. S a m stag, abgehalten wird, und daß
. r^ 2) nur die dringendsten Geschäfte verhandelt wer-
m Altomünster. können.

Nicht bestellte GerichlSangcbörige, welche außer 
den bestimmten Gerichtstagen Klagen und Anfragen 

_ stellen, haben zu gewärtigen, daß sie unnachsichtlichDr- Amann, prkt. z^ückgewiefen werden

Arzt in Kuhbacy. Wiederholt wird übrigens bemerkt, daß Gegen­
stände, welche keinen Aufschub leiden, an keinen be- 

. stimmten Tag gebunden sind.
Dr. Mayer, Prat . Tjje ojorp(|jer sind dafür verantwortlich, daß diese
Arzt l» Lchillberg. Anordnung zur Kenntniß aller Gemeindegehörigen ge^ 

bracht wird.
Aichach, den 16. Aug. 1.860.

Königliches Landgericht Aichach.
Bader Wohr in Wimmer^

Iqenhausen. „ ,y 1 Erkenn s n l ß..

Das k. Landgericht Friedberg erkennt in Sachen 
der Todeserklärung deö Al er Elbl von Rinnciithal

. 1) Aler Elbl, Gütlerösohn von Rinnenthal, geb.
Mryger in am 17 f)uii 17^, fei für todt zu erachten,

u en ofen. 2) ^g für denselben hypothekarisch versicherte

Bader Hartl in Elterngut von 225 fl. sei den erbberechtigten
Gundelsdorf. Verwandten ohne Caution aneznantworten,

Bader Schauer in und seien die weiter bedungenen Naturalleist-
Adclzhausen. ungöansprüche iin Hypolhekenbuche zu löschen,

3) die auf die Todeserklärung erlaufenen Koste»

Igcnhansen, 
Edenried, 
Zahling, 
Schonbach, 
Hollenbach, 
Mcyenhofen. 
Inchenhofen, 
Oberbachern, 
SchnellmannSkreit. 
Gundelsdorf, 
Handzell.
Adelzhausen, 
Horctshausen, 
Hohenzell.
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feien Miö der Massa zu bezahlen. 
Friedberg, 11. August IbßO.

Kgl. bayer. Landgericht.
Widder.

Erkenntniß.
Verschollenheit dcö Thomas Gschwendner 

von Thalhausen belr.
Das unterfertigte Gericht erkennt als Gin,eln> 

lichter Amt für nicht streitige Rechtspflege rubr. Betr.
1) Sei Thomas Gschwendner, Banerssoh» von Thal­

hausen für verschollen und todt zu erkläre»;
2) dessen Vermöge» an die legitimirten Jntestat- 

Grben ohne (Kaution ausznhändigen;
3) und hat Thomas Gschwendner von Thalhausen 

die deßfallsigen Kosten zu tragen.
Aichach den 30. Juli 1660.

Königliches Landgericht.
Wimmer.

B e k a » n « m a ch u n g.
Uebcrhandnahmr der Körperverletzungen und 

Rauferzeffe im Landgerichlsbezirke Dachau 
hetr.

Rach Beschlug der k. Regierung vo» Oberbayer» 
wurde im landgerichlsbezirke Dachau auf ein halbes 
Jahr die Theilnahme an den Hochzeittänzen auf die 
vom Hochzeitspaare geladenen und der lokalpolizeibe- 
hörde als geladen angezeiglen Gäste beschränkt, was 
aus Ansuchen dcS Landgerichts Dachau bekannt gemacht 
wird, und insbesondere in de» dem h'andgerichtsbezirke 
Dachau nahe gelegenen Gemeinden zu verkünden ist.

Aichach, 20. August 1660.
Der konigl. yandrichler

Wimmer.

Bekanntmachung.
Am Samstag den 15. September l. IS. Vormit­

tag 10 Uhr werden im Bureau des unterfertigten kgl. 
Rentamts ungefähr 15 Ztnr. ältere Akten und 1 Ztnr. 
gut erhaltene Folio Pappendeckel gegen gleich baare 
Bezahlung öffentlich versteigert.

Bemerkt wird, baß diese Akten nur allein 
zum Ginstam pfcn verwendet werden dürfe«, und 
der Nachweis darüber innerhalb 30 Tage» geliefert 
werden müsse.

Gleichzeitig werden auch 6 vollständige, schon ge­
brauchte 6', Fuß hohe, 4 FlügUge Fensterstöcke mit 
Glas und Rahm und einige andere Baumaterialien, 
sowie mehrere herrenlose Gegenstände, als eine Sack 
uhr, eine Lederhose re. zum Ausstrich gebracht werde», 
wozu Kaufölustige eiugeladen werden.

Aichach, 21. August >860.
Kgl. Rentamt Aichach.

Slrelin.

Bevölkerungs-Anzeige 
von 

/riedberg.
(2m 2»li l860.) 

A. Geborne:
Am 8. Walburga, d. V. Mich. Meßner, Maurer. 

— 9. Jakob, d. V Peter Lindcrmayr. Gutler. — 14. 
Mathias, d. V. Anton Kammer, Gutler von der Au. 
— 28. Theres, d. V. Joachim Kastenhofer, Schuh­
macher. — 29. Franz Laver, d. V- Joseph Winkler, 
Melber. — Gin uneheliches Mädchen.

B. Getraute:
Am 30. Joseph Boller, Zimmermann, mit Jgfr. 

Rosina Sciz, Zimincrmannslochter, von hier.
0. Gestorbene:

Am 12 Georg Keller, Tagl.-Kind, 3 Jahre alt. 
Gehirnwassersiicht. — 17. Creözens Wieser, Wirlh- 
schaftspächlerskind, l l Wochen, Abzehrung. — 19. 
Joseph Schneider, Oekonom, 55 Jahre, Magenverhär- 
lung. — 3l. Wendelin Schmid, Farbergeselle, 65 I. 
Darm-Catarrh. — Zwei fremde uneheliche Mädchen.

In nächstkvmmenver Woche findet folgende 
öffentliche Verhandlung beim kgl. Bezirksgericht

Aichach statt.
Donnerstag den 30. August, Vormilk. 8 Uhr. Untersuchung 

gegen Joseph Engldrechl von Ingolstadt wegen Ver- 
läumdung.

An nämlichen Tag, Vormitt. '/JO Uhr. Untersuchung gegen 
Stephan Kaltenstadler von Ebenried und Cons, wegen 
Vergehens der Körperverletzung.

An demselben Tag, Nachmitt. 7^,3 Uhr. Untersuchung gegen 
Michael Secmüller von Kühbach wegen unrichtiger Malz- 
deklaration (Aburlheilung in zweiter Instanz).

Abgeunheilte Untersuchungen des kgl. Bezirks­
gerichts Aichach.

Donnerstag den 16. August.
Leonbard Mayer von Leidling wurde wegen Verbrechen­

der Nothzucht zu einer geschärften ArbeicshauSstrafe von 4 
Jahren und 3 Monaten verurtheilt.

Franz Eisenschien von Deising ist angeklaqt, am 1t. 
Juni der Anna Maria Scheuert während des Mittagessens 
aufgebracht über die gegen ihn geinachcen Schwatzereien eine 
als Waffe zu erachtende irdene Suppenfchüßl an den Kopf 
geworfen zu haben, wodurch eine wenigstens 5 bis 6 tägige 
Arbeitsunfähigkeit der Verletzten herdeigeführl wurde.

Eisenfchien wurde sofort zu einer 45tägigen doppelt ge­
schärften Gefängnißstrafe verurtheilt.

Joseph Danner von Schrobenhausen wurde wegen AmlS- 
chrenbeleidigung begangen an Bürgermeister Bohm von Schro­
benhausen, zu einer I monatlichen doppcltgescharften Gefäng- 
»ißstrafe verurtheilt.
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- Mathias Knör 'von Pfaring wurde von der gegen ihn 
erhobenen Anschuldigung deS Forstfrevels mit Ueberbürdung 
sämmtl. Kosten auf daS kgl. Staalö-Aerar fceigefprochen.

Capitalien
zu 500, 1000, 3000, 6000, 18,000 u. 36,000 st. sind 
sogleich auszuleihen durch

das EommisstonS Bureau
P. P. Ingcdult 0. 4

Sa in Augsburg.

Ein englischer Publizist gibt folgende amerikanische 
Definitionen über einige wichtige Begriffe im Sinne der

jenseits des Oceans jetzt gebräuchlichen Anschauungen 
Das Leben: die zum (Gelderwerb bestimmte Zeit. ^ 
Geld: der Zweck des Lebens. Der Mann: eine 6Mf 
erwcrbmaschine. Die Frau: eine Gcldausgabcmaschine 
Kinder: Zukunftssaat der einen oder der andern Galtung

Ein aller Feldmarschall halte einen Kabelten jltni 
Nachtessen eingeladen. Der gute Junge war librr 
diese hohe Ebre so außer sich, daß er vor lauter De­
votion den Play, der ibm eingeräumt war. gar nig-, 
annehmen, sondern immer noch weiter hinabrucken wollte. 
Der Feld mar sch all sprach dem ceremoniosen Jüngling 
Trost ein, indem er ihm znrief: „Setz' Er sich, feg 
Er sich; wo Er sitzt, ist immer unten!"

Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 18. August 1860.

Frucht-
Sorte n

Sch r a n u en sta n d. Dur

blut

chschnittopr. pr. Schüssel
Ganzer Erlös

Gegen dce leuce Echranuc 
lst der

Im Ganzen 
vorhanden.

Hieran |3»i Rest 
verkauft. , g«blieb. mittlerer mindester

Mitt.- lpreiS
gefallen gestiegen

Schaffe!. ff. ^r-J 
46 
37 
15 
21

ff.
22
13 
10
7

1-'- ff.
20
12
9 
7

47
45

ff.
2«25
2555

31
613

"
r
1

'r- 
13
32

9

Walzen 
Korn 
Gerst« 
Haber

130
193

3
78

125
189

3
78

5
4

8

11
8

36
31
30
51

23 
0

30

2Summa 404 395 9 6025

Fleisch per Pfund.
Ochsensieisch, gemästetes 13 2
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

j"

18
11

Fleisch, pr. Pfund, sknspf. 
Ochsenfleisch, gemästetes------
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

V i k t u

A i ch a ch e r Viktualieu-Prelse.
Brod Psd. Lth. Qnt. Tbl.' Mehl, pr. Dreißiger. >'c

Halbkreuzer Semmel — 2 1 > = Mnndmehl oder AllSzng. 7
Kreuzer Semmel —— 4 —— 2 ^jSemmelmehl . . . ! 6
Halbkreuzer Röggl 
Kreuzer Röggl

— 3 — 3 N)Mittel- od. Roggenmehl
— 6 1 2 viachmehl . . . . 1

Halbbatzen Laib — 25 1 2 n ) Beutel- od. Brodmehl 3
Batzen Laib 1 18 3 tz-e' 1 Psd. Roggenbrod 3

ilien - P reise für Friedberg und L e chbauseo.
j Brod. I Pfd. i Lth. !Qut. ITHci lj Mebl, pr. Hirrkt. | ff.ist

Mund-Semmel — 3 -4— — Feines Mnndmehl 2; Ist
Kreuzer Semmel — 4 — * — Semmelmehl , 52
Kreuzer Röggl — 6 — — Waizenmehl 1 36
Zweikreuzer Röggl — 12 — ---- Geringeres Waizenmehl 1 20
Batzen Laib 1 4 — Roggenmehl 

Nach mehl
1 6

Achlkreuzer Laib 2 8 ‘ — " -- . 1 4
l Pfund Roggenbrod 3 kr. 3 pf.1 Pf. Waizenbrod kostet 8 kr. - pst

chrobenhausen 16. Ang. Friedberg 18. August.

w

3

3
3

München 11. Aug. Augsburg 17. August.

Ort der Schranne
Fed seu.

höchst.
st kr

mittl »Illid

W a i zrn. 

kochst. mitl. ! miud.

Korn, 

hö bst, mittl.

G e r st e. Habe r.

fk kr ff kr ff.

München . . . 
Augsburg . - 
Schrobenhausen 
Friedberg . .

mind. höchst., mittig »lind 
«rpr? ff j fr"Iff”'s?? fl.i

höchst. mittl. mink.

kr
— 21| 12 23 25 22 34 15 26 14 4 6 13 59,13 33 13 15 13 13 
- 23'31 22jb4 22 16116:12 15 12 14 48'-!- ~-------------  
- 24!30l*< 50 22:38111 ">2 i 1 4 13 40 —1-----------------------
-(24 221

24|30[23 50 22 38111 52 14
-■'"I------------- - 16 30 1624 37 -3

f 13 H - 15 -181

fr. d. '0.6- ik' ff
8 39 8* 2 7 45
7 45 7j 8' 6 1« 
8,42 8 30! 8 t

(Gedruckt in der Eichleiter'schcn Duchdruckcrei in Friedberg.) (Redigirt von Tb. Müller.)


